
Neu-O$tringer Volk$bote
Freiheitlich, wahrheit$liebend und nah an Volke$ Ohr & Stimme

Schlu$$ mit kaputten
Straßen -

Neu-O$tringen
richtet Zoll$tation ein

Um der Zer$törung der ge-
beutelten Straßen un$erer
geliebten Stadt durch fremde
Heerzüge Herr zu werden, hat
der Stadtrat eine Zoll$tation
eingerichtet.
Heerzüge, mei$t zu erkennen
an Trommeln, Standarten
und Krieg$ma$chinen - die
Ent$cheidung obliegt dem
Zollmei$ter - haben ent$pre-
chende Abgaben zu lei$ten.
Zum Zollmei$ter wurde Mr.
Redwood au$ der Me$$er-
ga$$e be$tellt. Alle Bürger
$ind eingeladen, $ich am
Dien$t in der Zoll$tation zu
beteiligen.
Wenn da$ Horn ertönt,
$ind alle Bürger aufgerufen,
der Zoll$tation zu Hilfe zu ei-
len. Da$ Horn, die Trompete
der Wacht, wurde freundli-
cherwei$e zur Verfügung ge-
$tellt vom Tali$man-Kontor,
unter der finanziellen Unter-
$tützung durch den neuen
Stadtrat Erith Ehrlichmann
vom Büro für Wetten und
Wettkämpfe.

Au$gabe 2 - 1 Kupfer

Zu$chriften an die Re-
daktion können in den
Briefka$ten de$ Neu-
O$tringer Volk$boten
im Lager direkt neben der
Stadtwache eingeworfen
werden.

Norrelag $tolz auf
Mond$cheinbanner

Voller Stolz verkünden die
Nordleute die Errichtung ih-
re$ neuen Mond$cheinban-
ner$, ein prächtige$ Tuch
geziert von einem Wolf und
einem Mond.
Nur de$ Nacht$ kann man
e$ im Norrelag bewundern,
und $eine Be$itzer $ind fel-
$enfe$t davon überzeugt, da$$
e$ gar niemal$ irgendjeman-
dem gelingen könnte, die$e$
be$ondere Banner zu rauben.

Eröffnung der
Fe$t$piele

abgebrochen!

Er$tmal$ in der Ge$chichte
der Fe$t$piele der Le$ath ka-
men bei der Eröffnung nicht
alle Heerführer zu Wort.
Nach der An$prache der Zu-
$ammenkunft wurde der Ze-
remonienmei$ter von einem
Anfall heimge$ucht, einer
Be$e$$enheit durch die
dunkle Göttin Theki!
Al$ Vergeltung für die
Au$$chaltung der fin$teren
Hexe Inan Amun, einer ihrer
wichtig$ten Dienerinnen,
drohte $ie allen Anwe$enden
mit blutiger Rache. Per$ön-
lich ange$prochen wurde da-
bei Herr Corvu$ von der Aue,
Anführer der Zu$ammen-
kunft.

Le$en Sie weiter auf Seite 2.

Er$te Sitzung de$ Stadtrat$:
Steuern für Alle!
Zur er$ten Sitzung de$ Stadtrat$ in die$em Jahr
begrüßte Bürgermei$ter John William$ alle Anwe-
$enden. Der zweite Bürgermei$ter Janko Gorening
war leider verhindert, er erlitt auf der Rei$e nach
Mita$pera eine $ehr $chwere Verwundung. Die Re-
daktion wün$ch allerbe$te Gene$ung! Al$ Stellver-
treter ent$andte er Baltha$ar vom Trollberg au$ der
Ke$$elga$$e. Stadtrat Freudenheim bekundete Zwei-
fel an der Rechtmäßigkeit die$e$ Vorgang$, man
munkelt, um $elb$t al$ Dritter der letztjährigen
Wahlen in den Rang de$ Bürgermei$ter$ aufzu$tei-
gen. Die Überprüfung durch die Richter ergab die$
aber nicht, dafür wurde dem Stellvertreter nur eine
beratende Funktion ohne Stimmrecht zuerkannt.

Folgende Ämter wurden be$tätigt oder neu be$etzt:
Ober$ter Richter, Herr Amathu$ Muntegar - Frie-
den$richter, Herr Theophanu$ Bomba$titu$ - Ge-
meinrichter, Herr Zahir al-Fa$ir und Herr Emiliu$
Adlerfeder - Scharfrichter, Herr Protu$ Carnifex -
Schatzmei$ter, Herr Halim Ibn Amir al-Bahir -
Marktvogt, Herr Ha$$an al-Kali - Seuchenvogt, Herr
Dr. Roberto Romero und M$. Ethel Ell$worth, un-
ter$tützt durch M$. Kate Darnell - Hurenvögtin, M$.
Jane Blackwood - die Be$tellung eine$ Brandvogt$
wurde wegen Regenwetter$ ver$choben.

De$weiteren wurde be$chlo$$en, da$$ fortan Bür-
ger wie Rei$ende Steuern zu entrichten haben. Bür-
ger $ollen drei Neu-O$tringer Silberpfennige
bezahlen, Rei$ende fünf. Zum dafür zu$tändigen
Zin$wächter wurde Herr Jarkin au$ dem Zwergen-
viertel ernannt.

Nach der näch$ten Rat$$itzung, zur $ech$ten Stun-
de, gibt e$ eine offene Bürger$prech$tunde für alle
Anliegen.



Der Zeremonienmei$ter
wurde nach $einem Zu$am-
menbruch in die Ke$$elga$$e
gebracht. Er$te Unter$uchun-
gen haben ergeben, da$$ Theki
wahr$cheinlich wieder voll-
$tändig au$ ihm gewichen i$t.
Sicherheit$halber wurde er
unter Anwendung von $anfter
Gewalt in Schutzhaft ge-
nommen, und zu $einer eige-
nen Sicherheit im Blutigen
Helm unter Arre$t ge$tellt.
Weitere Unter$uchungen $ol-
len folgen, hierfür $tellt Frie-
den$richter Theophanu$
Bomba$titu$ eine Kommi$-
$ion au$ Experten zu$ammen,
von innerhalb und außerhalb
der Stadt.

Vor dem An$chlag auf un-
$eren hochge$chätzten Zere-
monienmei$ter $prachen
zuer$t die Elben, die ankün-
digten weder zu verge$$en
noch zu vergeben wa$ unge-
$ühnt $ei. Sie $eien nicht
länger eine Fußnote in der
Kriegen der Men$chen, $on-
dern $elb$t eine er$tarkte
Macht.
Der Grüne Komet $tellte
$einen neuen Heerführer vor.
Danach $tellte da$ Imperi-
um wieder mal die unverfro-
rene Behauptung auf, da$$
alle Länder ihnen Untertan
$eien, und kündigten Steue-
rerhebungen von allen Völ-
kern an, wa$ von der
Ver$ammlung mit lautem
Gelächter quittiert wurde.
Die Orken kamen wie üblich
zu $pät und nicht ge$chlo$$en,
um nach einer Ankündigung
von "Tiegeln voller Blut" di-
rekt wieder zu ver$chwinden.
Gibt e$ hier etwa innere
Streitigkeiten?

Experimente an Rattenmen$chen
dementiert

Vertrauen$würdige Quellen au$ der Ke$$el-
ga$$e be$tätigten der Redaktion, da$$ e$ dort
keinerlei Experimente an Ratten oder Ratten-
men$chen geben würde.

Bürger Neu-O$tringen$
und Gä$te $ollten $ich bei
Nacht in Acht nehmen!
Theki$ Schergen, dunkle
Schattengei$ter, treiben ihr
Unwe$en vor den Toren der
Stadt. Die Stadtwache
mu$$te unbe$choltenen
Bürgern zur Hilfe eilen
und zeige die ganze Nacht
hindurch Prä$enz.
Allerding$ waren die
Waffen au$ Holz und
Stahl nicht wirk$am, wie
au$ gewöhnlich gut infor-
mierten Krei$en zu erfahren
war, helfe nur helle$ und
warme$ Licht.

Angriff durch
Theki$ Schergen

Zu$ammenkunft
verflucht Pilger
Während der An$prache
der Zu$ammenkunft bei der
Eröffnung der Fe$t$piele
kam e$ zu ungewohnter
Aggre$$ion gegenüber dem
Lager der Pilger. Unter
Geheul und Ge$chrei, be-
gleitet von lauten Trom-
meln und wildem Tanz,
donnerte Corvu$ von der
Aue, da$$ wer Wind $äe
Sturm ernten werde.
Die anwe$ende Zu$am-
menkunft $chrie den Pil-
gern entgegen, da$$ $ie die
er$ten $eien, die von
Krankheit und Verderben
getroffen werden $ollten.
Da$ unerwartete Au$$to-
ßen eine$ $olchen Fluche$
verfehlte $eine morali$che
Wirkung auf die Pilger
nicht, die $ich zurückzogen.
Die konkreten Wirkungen
$cheinen noch au$zu$tehen.

Er$te$ Blut
D irekt nach dem Abbruch der Eröffnung$zeremonie
kam e$ zu einem ma$$iven Angriff auf da$ Pilgerla-
ger. Truppen de$ Lager$ de$ König$ $kandierten
"Ha$$" und $türmten die Tore. Ein Grund für den
Angriff wollten die Streiter auch auf wiederholte
Nachfrage un$erer mutigen Frontberichter$tatter, die
$ich $ogar mit Waffen bedrohen la$$en mu$$ten,
nicht von $ich geben.

In ihrem blinden Eifer bemerkten $ie aber nicht da$
Lager de$ Licht$ in ihrem Rücken, da$ den Pilgern zu
Hilfe eilte und die Truppen de$ König$ im Torhau$
einklemmte, wa$ einen wilden zwei$eitigen Tumult zur
Folge hatte.

Mitten in die$en hinein mar$chierte da$ Imperium,
da$ offen$ichtlich keinen anderen Gegner gefunden
hatte. Mehrfach fragten die tapferen Frontberichter-
$tatter, welcher der drei bereit$ in den Kampf verwi-
ckelten Parteien $ie $ich an$chließen würden, erfuhren
aber nur "Für un$!" oder "Für da$ Imperium!".

Nach Ende der Streitigkeiten war e$ un$ möglich,
einige Stimmen au$ dem Pilgerlager zu $ammeln.
In$be$ondere au$ der Gruppe um Herrn Leonhard,
auf den ein An$chlag verübt worden war, waren dabei
klare Worte zu vernehmen: "Da$ Lager de$ König$
i$t ein Haufen ungewa$chener Bruchen, feige Hu-
ren$öhne, die Klabu$terbeeren fre$$en! Wie man in
den Wald hineinruft, $o $challt e$ wieder herau$!".

Über die Imperialen war zu erfahren, da$$ $ie Aa$-
geier $eien, die Stiefel klauen würden. Die$ $ei durch
mehreren Zeugen belegt.

Der Neu-O$tringer Bote wird die$en Vorwürfen
$elb$tver$tändlich nachgehen und die derart Be$chul-
digten zu Wort kommen la$$en.




